
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0391/2024 der CDU im Ortsbeirat Mainz-Oberstadt betreffend 
Behandlung von Fahrradstraßen bei Schnee und Eisglätte (CDU) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
Wie beabsichtigt die Stadt zukünftig zu gewährleisten, dass die Fahrradstraßen auch bei Glätte 
sicher genutzt werden können?  
 
Das Netz der Geh- und Radwege wird grundsätzlich ebenso wie Straßen gereinigt.  
Für Hauptradrouten im Radwegenetz (z.B. Theodor-Heuss-Brücke, entlang der Saarstraße, 
Mainzer Straße, etc.) gilt im Winterdienst eine festgelegte Priorisierung für die Räumung. Seit 
2010 gibt es einen Winterdienstplan, der diese Hauptradrouten, einschließlich der Fahr-
radstraßen in der Oberstadt (Am Rosengarten, Ritterstraße, Neumannstraße, Ebersheimer Weg 
und Karcherweg) entsprechenden Reinigungsstufen zuordnet. Dies gewährleistet eine regel-
mäßige und priorisierte Räumung.  
 
Zur Abstimmung und Optimierung des Winterdienstes finden jährlich Koordinierungsgesprä-
che zwischen dem fahrRad Büro und der Straßenreinigung/Winterdienst statt. Hier werden 
genannte Probleme mit Anpassungen im Räum-/Streuzeitenplan behandelt. 
 
Ist eine vorrangige Streuung für Fahrradstraßen geplant?  
 
Eine vorrangige Streuung speziell für Fahrradstraßen ist derzeit nicht geplant. Die Fahrradstra-
ßen sind grundsätzlich mit hoher Priorität als „wichtige Achse auf der Fahrbahn“ gelistet. 
 
 
Mainz, 28. April 2025 
 
gez. Steinkrüger 
 
Janina Steinkrüger 
Beigeordnete 
 
 
 
 
 


